
Das Schulträgerorgan (STO) 

Als Schule in freier Trägerschaft wollen Kollegium und Eltern die Freie Waldorfschule Heidelberg 

gemeinsam tragen. Dafür wurde vor mehr als zehn Jahren ein Gremium geschaffen, in dem sich alle, 

denen die Schule am Herzen liegt, treffen und schulübergreifende Themen besprechen. Dies ist das 

SchulTrägerOrgan oder kurz STO. 

Hier werden organisatorische Themen wie die Schulordnung, Elternbeiträge oder das neue 

Bezahlsystem der Schulküche besprochen und teilweise beschlossen. Auf der Tagesordnung steht 

aber immer auch der Informationsaustausch über die pädagogische Arbeit des Kollegiums. So 

blickten wir zum Beispiel auf die Nachmittagsbetreuung und Oase oder auf die Einführung von neuen 

pädagogischen Konzepten. 

Die Sitzungen finden etwa einmal pro Quartal statt. Das Gremium setzt sich aus Elternvertretern der 

Klassen, Delegierten des Kollegiums, dem Vorstand und der SMV zusammen. Darüber hinaus ist 

jede/jeder aus der Schulgemeinschaft eingeladen an den Sitzungen teilzunehmen und 

mitzudiskutieren.  

Verantwortlich für die Organisation der STO-Sitzungen ist das STO-Orga-Team, das aus dem Kreis 

der Delegierten gewählt wird. Wir sehen uns als Bindeglied zwischen Kollegium und Eltern und freuen 

uns, wenn Fragen und Anregungen an uns herangetragen werden. 

 

Die Rolle des Elternvertreters (STO-Delegierten) 

Um einen kontinuierlichen, klassenübergreifenden Austausch im STO zu gewährleisten benötigt jede 

Klasse einen STO-Delegierten bzw. Elternvertreter/in und eine Vertretung. 

Hauptaufgabe und Chance dieser Rolle ist es, ein Bindeglied zwischen der Klassengemeinschaft und 

der Schulgemeinschaft (STO) zu sein und sich als Schulträger in die Meinungsbildungs- und 

Entscheidungsprozesse der Schule einzubringen. Die regelmäßige Teilnahme an den STO-Sitzungen 

bietet die Gelegenheit Einblicke in aktuelle Themen, Arbeitsweisen, Herausforderungen und Chancen 

der Schule zu bekommen. Auch kann das Kollegium - über das Geschehen in der Klasse hinaus - 

kennengelernt werden. 

Konkrete Aufgaben sind: 

 Regelmäßige Teilnahme an den STO-Sitzungen (etwa einmal im Quartal). Das STO-Orga-

Team lädt immer per e:mail und per Wocheninfo ein. 

 Bei der Teilnahme an Abstimmungen im STO hat jede Klasse eine Stimme. Der/die Delegierte 

entscheidet und stimmt dabei als Individuum im Sinne des Schulganzen ab. 

 Bericht über die STO-Sitzung am Elternabend – Es sollte immer ein Zeitfenster dafür 

vorgesehen sein. Das Orga-Team verschickt nach jeder STO-Sitzung ein Ergebnisprotokoll an 

alle Elternhäuser, das Kollegium, die SMV. Dies ist als Zusatzinformation gedacht und soll 

den direkten Austausch in der Klasse nicht ersetzen. 

 Informationsträger sein, hier im Sinne von Weitertragen: konkret: bei Bedarf Einholen von 

Elternresonanz aus den Klassen und umgekehrt das Einbringen von Themen aus der Klasse 

in den STO bzw. an das STO-Orga-Team. Das STO lebt davon, dass von allen Seiten 

aktuelle Themen herangetragen werden. Nur wenn Themen bekannt sind, können sie 

bearbeitet werden. 

 Dauer des Amts: Die Delegierten werden jeweils für 3 Jahre gewählt (kontinuierliche Mitarbeit) 

Grundsätzlich ist jede und jeder eingeladen an den STO-Sitzungen teilzunehmen, mitzudenken und 

mitzudiskutieren! Wir veröffentlichen die Hauptthemen der jeweils kommenden STO-Sitzung immer im 

Wocheninfo! 

Ihr STO-Orga-Team 

STO-Orga-Team Kontakte:  Nadine Ahlers (n.ahlers@waldorfschule-hd.de); Maike Lihnhart (passepartout@t-online.de); 

Annegret Molsen (molsen.annegret@posteo.de); Christian Prechtl (info@cpkomm.de); Claudia Bühler (bartolucci@web.de) 
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